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Liapor-Leichtbeton-Veranstaltung in Dessau 

Städtebauliche Reparatur des 
Meisterhausensembles in 
 Dessau 

Am 24. September 2013 lädt der Blähtonhersteller 

Liapor gemeinsam mit BetonMarketing Nordost zu 

einer Vortragsveranstaltung in der Stiftung Bauhaus 

Dessau ein. Beim Wiederaufbau der im Zweiten Welt-

krieg zerstörten Meisterhaussiedlung von Walter 

 Gropius kam gefügedichter Liapor-Leichtbeton in 

Sichtbetonoptik zum Einsatz.

Am Dienstag, den 24. September 2013 veranstaltet der 

Blähtonhersteller Liapor in Zusammenarbeit mit Beton-

Marketing Nordost einen Informationstag zum Thema 

„Städtebauliche Reparatur des Meisterhausensembles in 

Dessau“ direkt in den Dessauer Meisterhäusern. Neben 

Vorträgen und einer Frischbetonvorführung erwartet die 

Teilnehmer dabei vor Ort ein Einblick in die Herstellung 

der modernen Gebäudehüllen aus Liapor-Leichtbeton, die 

das Meisterhausensemble Dessau zu neuem Leben er-

wecken. Das vollständige Programm sowie das Anmelde-

formular sind im Internet unter www.liapor.de/news ab-

rufbar. Interessierte können sich bis zum 10. September 

2013 anmelden. Die Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro.

Das Meisterhausensemble in Dessau, das 1926 von 

 Walter Gropius konzipiert wurde, ist ein beeindruckendes 

Beispiel der Bauhaus-Moderne in Deutschland und ge-

hört seit 1996 zum UNESCO-Weltkulturerbe. Im Zweiten 

Weltkrieg wurden das Direktorenhaus von Walter Gropius 

und die benachbarte Haushälfte, in der László Moholy-
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Nagy lebte, bei einem Bombenangriff vollständig zerstört. 

Seit 2011 erfolgt nun der Wiederaufbau der beiden Häu-

ser nach dem Gestaltungskonzept der Unschärfe des 

Berliner Architekturbüros Bruno-Fioretti-Marquez, das 

bewusst mit unscharfen Erinnerungen spielt und nicht 

versucht, das Original zu imitieren. Dabei mussten für 

das abstrahierende Nachstellen der Kubaturen sowie  

aus Gründen der Statik ungewöhnliche Herstellungsver-

fahren entwickelt werden. Zum Einsatz kamen daher 

ca. 500 Kubikmeter gefügedichter Liapor-Leichtbeton in 

Sichtbetonoptik der Betongüte LC12/13 mit einer Beton-

trockenrohdichte von 1,2 kg/dm3. Als leichte Gesteins-

körnung kamen Liapor F3,5 und Liapor Sand K0/2 zum 

Einsatz. Der Liapor-Leichtbeton ermöglichte überhaupt 

erst den Aufbau auf dem originalen Untergeschoss der 

Direktorenvilla und machte gleichzeitig das Gestaltungs-

prinzip der Unschärfe umsetzbar. Nach der Erstellung ei-

ner Musterwand im Februar 2012 vor Ort erfolgte die Be-

tonage von März bis Oktober 2012. Noch 2013 soll der 

Wiederaufbau vollständig abgeschlossen werden. 

Abbildung

Bild 1
Die bestehenden Gebäude der Meisterhaussiedlung in Dessau 

dienten beim Wiederaufbau der Häuser Gropius und Moholy-

Nagy nach dem Gestaltungskonzept der Unschärfe als Orien-

tierung.
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